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Herren Bezirksklasse

SV Rohrau II : SV Leonberg/Eltingen III 
Samstag, 10.02.2024, 18:00 Uhr

Niederlage für den SV Rohrau II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der SV Rohrau II am vergangenen Samstag auf den SV
Leonberg/Eltingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Diehl /
Hettinger. Bemerkenswert war, dass der SV Rohrau II diese Partie mit einem und der SV Leonberg
/Eltingen III mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Stotz / Brunder waren im Doppel gegen Seul / Krayer nicht zu stoppen
und gewannen überzeugend mit 3:0. Einen Zähler für die Gäste mussten Tran / Werner bei der 1:3-
Niederlage gegen Diehl / Hettinger hinnehmen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Roller / Bauer
derweil beim 3:0 von Pruy / von Schwerin. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Le Ai Trinh Tran
ihr Einzel gegen Jonas Hettinger noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit 1:
3 verlor Andreas Roller seine Partie gegen Leon Diehl, in die Diehl im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Recht kurzen Prozess machte dann Ingo Werner beim 11:9, 15:13, 11:5 mit Philip Krayer
und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Guido Stotz das Match gegen Maximilian
Seul mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Mike Brunder überzeugte im Match gegen Sophie von Schwerin, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Eberhard Bauer bekam es nun mit Matthias Pruy zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Eberhard Bauer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:4. Wenig Gegenwehr leistete wiederum Le Ai Trinh Tran bei ihrem 0:
3 gegen Leon Diehl, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Hettinger war für Andreas Roller letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ingo
Werner Maximilian Seul in fünf Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Beim 3:1-Sieg von Guido Stotz gegen Philip Krayer ging nur Satz 1 verloren. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stotz nun bei 9:8, während Krayer bislang 0
Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Zähler für das Team verpasste Mike Brunder bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Pruy. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Pruy mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Keine Chancen hatte Eberhard Bauer beim 7:11, 7:11, 8:11 gegen seine Kontrahentin Sophie von
Schwerin. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Deutlich nach Sätzen
war die folgende Drei-Satz-Pleite von Stotz / Brunder gegen Diehl / Hettinger. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird der SV Rohrau II am 24.02.2024 gegen TT Renningen-Malmsheim (SG)
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.02.2024 gegen TT Deufringen-Aidlingen II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Rohrau II

Doppel: Stotz / Brunder 1:1, Tran / Werner 0:1, Roller / Bauer 1:0 
Einzel: L. Tran 0:2, A. Roller 0:2, I. Werner 2:0, G. Stotz 1:1, M. Brunder 1:1, E. Bauer 1:1 

 SV Leonberg/Eltingen III
Doppel: Diehl / Hettinger 2:0, Seul / Krayer 0:1, Pruy / von Schwerin 0:1 
Einzel: L. Diehl 2:0, J. Hettinger 2:0, M. Seul 1:1, P. Krayer 0:2, M. Pruy 1:1, S. Schwerin 1:1


